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Pressemitteilung der Nonnenstieg-Bürgerinitiative am 30.05.2014 

 

Nonnenstieg-Bürgerinitiative bedauert Rücktritt von Gerd Nier  

 
Die Nonnenstieg-Bürgerinitiative bedauert den Rücktritt von Gerd Nier (Göttinger Linke) von seinen 
Funktionen als Mitglied des Stadtrates. 
 
Als stimmberechtigtes Mitglied des Bauausschusses hat er sich immer wieder für beide Bürgerinitiativen 
am Nonnenstieg eingesetzt, unsere Wünsche und Sorgen in Anträgen zum Ausdruck gebracht und auch 
in seinem Abstimmungsverhalten wiederholt eine aufrechte Haltung gezeigt.  
 
Wir rechnen ihm hoch an, dass er eine Funktion als Oppositionspolitiker wahrnahm, die wir bislang von 
anderen Politikern im Stadtrat schmerzlich vermisst haben. Auch in seinem Abstimmungsverhalten - ein 
für uns wichtiges Kriterium - setzte er sich schon frühzeitig und stets vergeblich dafür ein, die Belastung 
des Bauprojekts für die Anwohner auf ein erträgliches Maß abzumildern.  
In einer Ausschusssitzung begründete der für den Wahlbereich 5 (Innenstadt) angetretene Politiker 
seine Nein-Stimme gegen alle anderen stimmberechtigten Parteien (alle Parteien außer die Piraten 
haben im Bauausschuss Stimmrecht) einmal damit, dass ihm der bestehende Vorschlag für die 
Anwohner im betroffenen Stadtviertel als zu brutal erschien. Mit dieser Formulierung hatte Nier genau 
den Nerv des Problems getroffen und vielen Bewohnerinnen und Bewohnern des nördlichen Ostviertels 
aus der Seele gesprochen. 
 
Mit Gerd Nier verlieren wir im Bauausschuss einen mutigen Politiker, der unserer Initiative im Stadtrat 
ungefragt eine Stimme verliehen und unsere Sorgen und Nöte zur Sprache gebracht hat. Wir wissen 
einen solchen Einsatz auch deswegen zu schätzen, weil es trotz vieler Lippenbekenntnisse zu mehr 
Bürgerbeteiligung noch heute so ist, dass städtische Bürgerinitiativen einen gewählten Vertreter im 
Ausschuss finden müssen, wenn sie einen Antrag stellen möchten. Gerd Nier hatte den Mut, sein 
Rederecht auszunutzen und sich innerhalb regulärer Debatten für uns Bürger einzusetzen. 
 
Wir danken dem Linkspartei-Politiker für seine Arbeit und seinen Einsatz, wünschen ihm auf seinem 
weiteren politischen Weg alles Gute und seiner Partei eine glückliche Hand bei der Wahl einer 
Nachfolgerin/eines Nachfolgers. 
 

Für die Nonnenstieg-Bürgerinitiative, 

Francisco Welter-Schultes, Pressereferent 
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